
navi4life
Module und Methoden, um junge Menschen in 
ihrem Leben ankommen zu lassen

9. Nov. 2024 
9:30-16:00 Uhr



ZIELGRUPPE
Ehrenamtlich und hauptamtlich Engagierte in 
kirchlichen Arbeitsfeldern sowie am Thema 
interessierte Menschen

TERMIN
Samstag, 9. November 2024, 9:30-16:00 Uhr

ANMELDUNG
www.liborianum.de/programm/p01pbra040 
Anmeldeschluss: 9. Oktober 2024

 

ORT
Haus Maria Immaculata
Exerzitien- und Bildungshaus
Mallinckrodtstraße 1
33098 Paderborn

KOSTEN inkl. Verpflegung
50,00 Euro 
30,00 Euro für Ehrenamtliche

ORGANISATOREN
Das Team Fortbildung pastorales Personal führt in 
Kooperation mit dem Bildungs- und Tagungshaus 
Liborianum diese Weiterbildung durch.

Bildnachweis: StockSnap / Pixabay.com 

Das eigene Leben in die Hand zu bekommen – gar nicht so leicht. Junge Menschen 
fragen sich: Wofür will ich mein Leben einsetzen? Was werde ich in Zukunft machen? 
Schaff‘ ich‘s überhaupt, einen passenden Beruf für mich zu finden? Was wird mir helfen,  
glücklich zu sein? Auf diese Fragen gilt es eine persönliche Antwort zu finden – und das in  
Zeiten von zerbrechenden familiären Strukturen, Klimawandel, Inflation und Krieg in  
Europa …

Das Projekt navi4life bietet Jugendlichen in neun Modulen eine Hilfe, sich den Fragen 
des eigenen Lebens und Glaubens zu stellen. Zum Projekt gehören drei Logbücher, ein 
Online-Kurs, YouTube Shorts, Erläuterungs- und Vertiefungsmodule, ein Tiny Mobil und 
ein Tiny House. 

navi4life ist ein wertvolles Angebot für alle, die - im Rahmen von Jugendarbeit, Verbands-
arbeit, Schule, Firmvorbereitung, Sport und Lebenssuche - mit jungen Leuten unterwegs 
sind und sie für ihr Leben stark machen wollen.

Diesen Projektweg stellen wir ehrenamtlich und hauptberuflich Interessierten vor.

DOZENT
Meinolf Wacker,
Leiter Neues Geistliches Zentrum go4peace und Projektverantwortlicher navi4life

HINWEIS FÜR EHRENAMTLICH ENGAGIERTE
In den Gemeinden stehen finanzielle Mittel für Ehrenamtsförderung zur Verfügung 
(Kirchliches Amtsblatt für die Erzdiözese Paderborn 9/2023). Die Pastoralteams vor Ort 
sind diesbezüglich ansprechbar und bei Fragen zur Kostenübernahme behilflich.


